
Schwäbische Zeitung

Samstag, 12. Dezember 2009 / Nr. 288
Rund um Riedlingen

UNLINGEN - Zusammen mit Eltern
und Lehrern haben alle Grund-
schulklassen jahrgangsübergrei-
fend an der Donau-Bussen-Schule
Unlingen einen weihnachtlichen
Kreativtag genutzt, um unterricht-
liche Überlegungen sichtbar umzu-
setzen. Vor allem dem sozialen
Aspekt wurde besondere Bedeu-
tung beigemessen.

Von unserem Mitarbeiter
Kurt Zieger

Rektorin Elisabeth Sontheimer-Leon-
hardt erläuterte in der Projektbespre-
chung, dass alle Schülerinnen und
Schüler der Klassen 1 bis 4 sich ihr
Projekt selbst aussuchen durften. So
konnten Weihnachtskarten und Krip-
penfiguren hergestellt werden, man
konnte mit Ton und Holzarbeiten,
Kerzenständer oder Schneemänner
bauen. Auch für die Weihnachtselfen
standen verschiedene Materialien
zur Verfügung. Zum adventlichen
Schmuck gehören bunte Sterne
ebenso wie Fensterbilder oder An-
hänger für den Christbaum.

Die Älteren helfen den Kleinen

Bei allem Arbeiten kam dem so-
zialen Aspekt besondere Bedeutung
zu. Beim Gang mit der Kamera durch
alle Klassenzimmer im Grundschul-
gebäude wurde klar, dass es nicht
nur um die Arbeit an sich ging, son-
dern dass Viertklässler den Erstkläs-
sern erklärten, „wie’s weitergeht“
und ihnen mit praktischen Tipps auch
weiterhelfen. Überall war fröhliches
und unbekümmertes Werkeln, Bas-
teln, Kleben und Malen zu beobach-
ten, und bei viel zu vielen Schülern
war die erste Frage: „Komme ich in
die Zeitung?“

Die Lehrerinnen und Lehrer der

165 Grundschüler holten sich im Vor-
feld Unterstützung bei den Eltern,
damit der Vormittag gut genutzt und
sichtbare Ergebnisse vorgezeigt wer-

den konnten. Im Musiksaal übte zeit-
gleich Christine Schwarz mit dem
Schulchor als musikalischen Beitrag
für den gemeinsamen Abschluss die

passende Melodie ein „Wenn die En-
gel Plätzchen backen, ist Weihnach-
ten nicht mehr fern.“

Adventlich kreatives Arbeiten be-

herrschte den Vormittag, denn - das
wurde schnell klar, „Mathe und
Deutsch haben heute keine Chan-
ce!“

Donau-Bussen-Schule

Schüler zeigen Kreativität in der Weihnachtszeit

Jonas und Felix freuen sich über ihre selbstgebastelte Krippe. SZ-Foto: Kurt Zieger

Knie, eröffne jedoch ungeahnte Hori-
zonte, wenn man sich auf die Botschaft
aus der Krippe einlasse. Nachdem Hil-
degard Boschs „Bewegte Senioren”
vielfältige Bewegungsformen zu Mo-
zarts „Kleiner Nachtmusik” gezeigt hat-
ten, stellten Ursula Diesch, Rosl Keller
und Andrea Hoffmann die Frage: „Was
haben Eisblöcke mit der Adventszeit zu
tun?” Die Antwort war im gemeinsa-
men Schmelzen zu finden, damit man
sich näherkommt. Auch unter Men-
schen gäbe es eiszeitähnliche Beziehun-
gen, die im Geist von Shalom als Zei-

chen adventlichen Friedens gelöst wer-
den können

Nach einem hübschen Duett von
Antonie Mack und Adolf Wiedergrün
(„Es wird jo glei dunkel”) machte sich
der gewandte Sprachgestalter eigene
Gedanken in kernigem Schwäbisch
über die adventliche Betriebsamkeit
rund um Ertingen. Viele fleißige Hände
hatten für Dekoration, Bewirtung und
die Möglichkeit gesorgt, dass auch Be-
wohner des Altenzentrums St. Georg
einen unbeschwerten Nachmittag im
Advent genießen konnten. 

finden sie ein ziemlich zerrissenes Buch,
in dem man jedoch das Weihnachts-
evangelium noch entziffern kann. En-
gel Gabriel erklärt das Geschehen und
macht deutlich, dass auch auf Haiti
Bethlehem sein kann. 

In seinen Worten zum Advent be-
kräftigte Pfarrer Dr. Peter Häring, dass
Albert Einstein die mathematische
Weltformel nicht entdeckt hat, die
theologische Form jedoch in Psalm 18
zu finden sei: „Die Weisung des Herrn
erquickt den Menschen im Blick auf
Christus”. Sie zwinge niemand in die

ERTINGEN (tz) - Viele Senioren aus
allen Teilgemeinden Ertingens er-
lebten in der Grundschulhalle ei-
nen gelösten abwechslungsrei-
chen Nachmittag. Viele fleißige
Hände und großzügige Sponsoren
halfen zusammen, adventliche
Freude zu bereiten.

Nach John Rutters melodiösem Weih-
nachtslied mit warmen, abgerundeten
Saxophontönen durch Alfred Sauter
begrüßte Ursula Diesch alle Anwesen-
den bei „ihrer Premiere in der Verant-
wortung” sehr herzlich Antonia Mack
als Moderatorin charakterisierte das Se-
niorenchörle mit Rudi Wetzel in der
Weise, dass es „im Wesen der Musik lie-
ge, Freude zu bereiten.” Zum heiteren
Marien-Advent passte „Maria durch ein
Dornwald ging” mit Irmgard Fensterle
und ihren bekannt transparenten Zi-
therklängen.

In einer ersten Meditation des Se-
niorenteams mit Sigrun Hummler und
Andrea Hoffmann stand eine Frau im
Mittelpunkt die ihr Haus auf Hochglanz
bringt für einen Besuch des lieben Gott.
Doch es kam nur ein alter Mann, für
den sie keine Zeit hatte. Doch gerade in
dieser Gestalt wollte Gott ihr Gast sein.
„Bethlehem ist überall” verkündete die
Klasse 4 der Grundschule Eringen mit
Sabine Sommer. Ein Wirbelsturm auf
Haiti hat viele Häuser weggerissen. Lou-
sian ist verletzt und Lukas ist genervt,
weil das Baby immer schreit. Doch dann

Seniorenadventsfeier

Kinder beschenken Ertinger Senioren mit Adventsliedern

„Bethlehem ist überall – auch auf Haiti” spielte die Klasse 4 der Grundschule beim Seniorenadvent. SZ-Foto: Zieger

DÜRMENTINGEN/BAD BUCHAU (sz) - Bei der Weihnachtsfeier der Paul Ma-
schinenfabrik im Kurzentrum Bad Buchau ist Helmut Mahlenbrei geehrt wor-
den. Mahlenbrei (auf dem Bild in der Mitte, mit dem geschäftsführenden Ge-
sellschafter Werner Paul, rechts, und dem stellvertretenden Bürgermeister
Dürmentingens, Alexander Baur) ist seit 40 Jahren aktiv im Betrieb. Seit 25
Jahren sind Manfred Buck, Hans-Peter Costa, Reinhard Moosbrugger und Ha-
rald Selg dabei. Auf zehn Jahre beim Dürmentinger Unternehmen blicken
Wolfgang Bausch, Peter Fuchsloch, Martin Sauter, Christian Schlaucher und
Siegfried Tress zurück. Foto: pr

Mitarbeiterehrung

Helmut Mahlenbrei ist seit 40 Jahren dabei

BAD SAULGAU (sz) - Zum Thema
„Hofübergabe – Hofauflösung“ ver-
anstaltet der Verband Katholisches
Landvolk ein zweitägiges Seminar. Es
findet am Freitag, 15., und Samstag,
16. Januar, jeweils von 9.30 bis 17 Uhr
im Gasthaus Oberamer Hof in Saul-
gau-Bondorf statt. Experten geben
Auskunft zu familiären, betriebswirt-
schaftlichen, steuerlichen und juristi-
schen Fragen. Die Seminargebühr be-
trägt 25 Euro für Nicht-Mitglieder, 20
Euro für Landvolkmitglieder. 

Seminar

Landvolk erklärt die
perfekte Hofübergabe

Anmeldung bis 10. Januar
bei Karl Stützle, Bad Saul-
gau, unter (07581) 3286. 

DÜRMENTINGEN (sz) - Der „Last-
Minute- Gschenkles Markt" in Dür-
mentingen findet am Samstag
kommender Woche statt. Zwi-
schen 11 und17 Uhr wird in der
Turn- und Festhalle gehandelt.

An den Ständen gibt es Weihnachts-
basteleien, Krippenfiguren, Mineralien,
Playmobil, Lego, Seide und Stoffmale-
rei, Honig , Holzarbeiten, die Schüler
verkaufen Bücher. Vor der Turnhalle
werden von 11.30 bis 13.30 Uhr ge-
schlagene Christbäume verkauft. Besu-
cher und Käufer unterstützen die Schu-
le Dürmentingen: Der Erlös aus Stand-
geld und Bewirtung kommt dem För-
derverein der Grund- und Hauptschule
mit Werkrealschule Dürmentingen zu
Gute. Noch gibt es Standplätze.

„Last-Minute"-Markt

Letzte Geschenke
stehen zum Verkauf

@ Info und Anmeldung:
(0171) 7677171 oder
auch per E-Mail unter

moellmannsibylle@aol.com. 
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